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© i n l e i t u n g . 

®ie 3crthciluiig der festen 3J?atcriaIien, U'cldje bei den Bauten auge= 
wendet werden, ist eine der uneiitbchrlichficu tufcustricllcu Operationen, 
die gan̂  uniucrfcU in Einwendung (ich befinden. Qluch hat eö der bc» 
rfchmtc ©cometcr ©u 1er fchou vor einem Jahrhunderte nicht vcrfchmäht, 
die "̂ lualsjfe auf die Arbeit der geradlinigen Siigen in Anwendung ju 
bringen; er hî t daraus jwri vraftifche Äct̂ eln abgeleitet, die hcu îgfö 
Sage? noch nicht allen Baumeistern bcfännt find. 2)er ®cnie== ©cneral 
?i)oncclet bat jahlrcichc Beobachtungen über daä Sägen mit der 
<§and angestellt, und einer der Borträge dcä fcljonen EurfuS, den er in 
der Ecole d'Application der Artillerie und dcä ©euicwefenä gegründet 
hat, war der Berechnung der Ärafte gewidmet, vvciche bei der Bewegung 
der gropcn Schneidemühlen in flh'itigfcit verfemt werden. S)ie Qluf« 

• munterungSgefellfchaft für die ^tationalindujlrie und die Afademtc von 
in ihren SKcmoiren jwei fcharfiinuige Berichte nach einander 

aufgenommen, welche die 9tefultatc von Beobachtungen enthalten, die in 
einer ju SOTê  aufgestellten aKafchine diefer Art gemacht worden waren, 
die beträchtliche Verbefferungen enthielt, verglichen mit den bil ie^t con» 
firuirten Schneidenn'chlen. Sn noch neuerer 3eit hat der Artillcrie^Qe® 
neral ®?orin unter feiner Leitung in den SBertstätten der S^effagerien 
eine grofje 9?ethc nü l̂icher Berfuche mit mehreren 9J?afchincn jur Bear» 
beitung deS «Ooljeg anstellen laffen, ju denen auch eine geradlinige 
(Schneidrmühfc und jwei Eircular« Schneidemühlen gehörten. 

3)ie Oiefultate diefer verfchiedencn Untersuchungen betreffen die d̂ « 
namifche Arbeit, welche der QBiderftand der ^oläcr gegen die Xh '̂̂ tigfeit 
deä 3Bcrf̂ cuge8 in Anfpruch nimmt. 3ch h'̂ ^̂  denfelbcn diejentgcn 
hinjugefügt, die ich bei fveeielleu Unterfuchungeu, die in der Ecole 
(J'Application ongcstcllt wurden, erlangt habf- nun juerfl daS 
Eichenholj anlangt, fo babe ich auö der conn^arotiven Unterfudjung ver̂  
fchiedener Berfiici)äwcrtl)e diejenigen abgeleitet, welche dem Elchenholj 
von mittlerer ^Oarte juEonnnen, und ich ha&c Sic dargc|!ellt durch eine 
einfache S'ormel, welche die Quantität mechanifcher Arbeit ausdrückt, 
die dcnx (Schnitt von einem Ouadratmcter gefägtcr"Oberfläche entspricht; 
Bon diefer Duantität gehen wir ju denjenigen über, welche die andern 
•Öoljfubstanjen betreffen, mtttcljl einer änfammenstellung von 3'ahlfn' 

(©chneifeemuhlen.) 1 


